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Bey dem
ſ

der
unter Hochgraflicher Genehmigung

vor zweyhundert Jahren
von dem

wohlſeligen Lic. KForn
geſtifteten

Sgernigerddiſchen Everſchule,
welches den 22. Aprilis 77 5 6. gefeyret wurde/

woltendem Dreycinigen GGTT
und

allerhochſten Beſchutzer
aller chriſtlichen Schulen

ihr Lobopfer darbringn
die zu Ende benamten ſamtlichen Glieder der erſten Ordnung

gedachter Schule.

Gedruckt bey Johann Georg Struck, Hochgrafl. Stolbergiſchen Hof—

Buchdrucker zu Wernigerode.



enn bis zu deinem
Throne

der Seraphinen
wallt;

r, ſehr ſchon in ih—
rer Krone,

mmel ſchallt:

Ihr Seeligen, o mogten wir es wiſſen
das neue Lied, wovon der gäntze Himmel thont;
O daß wir hier nur jetzt noch giauben muſſen!
Jhr ſehts, ihr habt es nun, wornach ihr euch geſehnt.

Jedoch
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Jedoch, wir lernen auch ſchon hier von euch dort oben:
Es ſey ein koſtlich Ding, den HErrn, den GOtt zu loben,
der uns zum Loben ſchuf, als die noch junge Welt,
als ſich im Glantz die ſchonen Morgenſterne,
als Sonn und Mond, in ungemeßner Ferne,
vor ſeiner Majeſtat ſich lobend dargeſtellt.

Ach hor auch uns, oHErr, wenn dein Erbarmen
in unſrer frohen Bruſt dein ſuſſes Lob erregt.
Wir ſingen Dir. Mit liebesvollen Armen
haſt du uns gnadig hier bis dieſen Tag gehegt.
Zweyhundert Jahr hindurch hat man allhier gelehret:
wie uns der Himmel ſchon durch JEſum zugehoret,
wie man durch muntern Fleiß der Weisheit Schatze ſucht.
Du ſeaneteſt der Lehrer treu Bemühen,
und lieſſeſt hier ſo manchen Mann erziehen:
Und dieſe bringen nun im Seegen ihre Frucht.

Wir wunſchen euch mit tauſend ſuſſen Freuden,
Jhr theuren Lehrer, Gluck, die ihr mit jubilirt.

Vergeſſet heut, was ihr von eurem weiden,
vom Druck der Amteslaſt bis dieſen Tag geſpurt“
Denn ihr erlebt ein Feſt, da GOtt euch herrlich zeiget,

es bleibe ſeine Huld ſo euch als uns geneiget.
Wie viele Schulen ſtehn nun ſchon zweyhundert Jahr?
und unſre prangt heut mit dem hohen Ruhme;
Jedoch nur GOtt ſey er zum Eigenthume
auf ewig dargelegt: O GOTT, du biſt es gar.

Auf, Freunde, auf! erhebt die hellen Lieder.

O ja, wir ſehn, wie du, Allmachtiger, uns liebſt!
kein Waſſer ſtoſſt, kein Reuer reiſſt es nieder,
kein Feind zerſtort däs Haus, das du bisher uns gibſt.
Nimm hin den reinen Danck. O EGOtt, du biſt die Liebe,
und wenn man uns auchjetzt in Staub und Graus vergrube,
ſo ehrt dich unſer Geiſt dennoch in Noth und Tod.
Es hat einſt Horn dir hier ein Haus gebauet,
du lohnſt ihm jetzt, da er verklart dich ſchauet,
du, aller Frommen Troſt, und Schutz, und Herr, und GOtt.

Und



Und dieſen Tag noch herrlicher zu machen,

ſo fang aufs neue an, und ſegne dieſes Haus,
die Lehrer, die fur unſre Wohlfahrt wachen,
und flieſſe auch auf die in ſuſſer Liebe aus,
die dir zum reinen Dienſt ſich hier noch taglich weyhen;
Bereite ſie, und laß dereinſt aus ihren Reyhen
zur Arbeit manchen Mann in deinen Weinberg gehn.
Erhalte du dein Werck auf dieſen Stellen,
und laß die dir allein geweyhten Schwellen
noch oft den Jubeltag, und ſtets vergnugter ſehn.

J. Ge. Alb. Hurlhey, aus Wernigerod Heinr. Aug. Kunze, aus Andebeck im
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